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Nachruf 

Dr. Walter Förster f

Am 25. Dezember 1986 erlag der Bibliothekar unserer Gesellschaft ei
nem längeren Leiden.

Dr. W a lt e r  F ö r s t e r ,  geboren 1910, stammte aus einer angesehenen 
Augsburger Familie. Er absolvierte das berühmte Anna-Gymnasium 
Augsburg unter dem damaligen Oberstudiendirektor Dr. W a lt e r  H eim . 

Die berufliche Laufbahn F ö r s t e r s  begann und endete an der Zoologischen 
Staatssammlung München, unterbrochen nach dem Zusammenbruch des 
Deutschen Reichs. Bald darauf leitete er die Zoologische Staatssamm
lung. Für sie und für die Ornithologische Gesellschaft in Bayern e. V. ver
waltete er die Bibliothek. Im übrigen war er ganz Entomologe, speziell 
Lepidopterologe. Sein Lebenswerk: Die Schmetterlinge Mitteleuropas; 
S tuttgart 1954 (Band 1) bis 1981 (Band 5).

Dr. W a lt e r  F ö r s t e r  war Mitglied unserer Gesellschaft seit 1937, also 
fast 50 Jahre. Im Juni 1952 nahm das Ehepaar F ö r s t e r  an der ersten Groß
exkursion der Ornithologischen Gesellschaft in Bayern e. V. teil, die in die 
Camargue führte. Anfang der 70er Jahre gab er seinen Münchner Wohn
sitz auf und zog ganz nach Herrsching. 1975 wurde F ö r s t e r  in den Ruhe
stand versetzt, leitete aber weiter die Münchner Entomologische Gesell
schaft e. V. und stand der Ornithologischen Gesellschaft in Bayern e. V. 
bis 1982 als Bibliothekar zur Verfügung.
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